
United l\ations für
Schüler und Studenten
sz Siegen. Der Sturz Husni Mubaraks,

die Gewalt in Syrien und die Jagd auf Mu-
ammar al-Gaddafi, Die Umbrüche in Ara-
bien bewegen die Wbltgemeinschaft. Vom
B. bis 11. Novemberholt die Universität Sie-
gen den arabischen Fnihling auf den
Haardter Berg - als ein Thema der zweiten
SiegMUN. Als Gastredner wird Botscha,f-
ter a.D. Dr. Dietrich von Ky3w, Ständiger
Vertrgtgr Deutschlan{s bei'der EU von
1993 bis :1999, erwartet.

Bei der Siniulation einer l-Il.I.Könferenz
(Model United rNations)' werden Studie-
rende und Schüler zu UN-Delegierten, zu

,staatschgfs. und Außenministern, zri -Re-
präsentanien der 193 tlN-Mitglietlsstaaten

und in diesem Jahr erstmals auch zu Ver-
tretern der internationalen Presse. Mög-
lichst realitätsnah sollen die Teilnehmer
die politischen Interessen ihrer gewählten

Staaten ir,n Sicherheitsrat, der Generalver-
sammlung, dem Wirtscha,fts- und $ozialrat
oder dein Menschenrechtsrat der Verein-
ten Nationen vertreten.,Schü{erinnen,
Src-hüler und Studierende arbeiten bqi dem

Projekt Hand in Hand und werden auf die
rinternationale Berufswelt vorbereitet",
sagt MUN-Koordinator Gerrit Pursch.

Die Uni Siegen ist seit vier Jahren in das

internationale MUN-Proj ekt eingebunden.
I Die Teilnahme erfordert rbetodsche Fä'

higkeiten und Kompromissbereitschaft,
Anforderungen, die auch im späteren Be-
rufsleben auJ die Schüler und Studieren-
den zukommen. Da die offrzielle Amts-
sprache der UN Englisch ist, können die
Teilnehmer ihre sprachlichen Kompeten-
zen verbessern. Plätze als Delegierte und
Journalisten sind noch zu vergeben. An-
melden können sich Studierende und
Schüter ab 16 Jahren, Gruppen odet ganze

Schnlklassen unter ww'l.v.si e gmun.d'e.
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